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2018
Februar
Freitag, 09.02.2018 HV Kreuz Allmendingen
Zeit
1845 Uhr Nachtessen
2000 Uhr Beginn der HV

Traktanden
1. Begrüssung/Appell
2. Traktandenliste/Stimmenzähler
3. Protokoll der 35. HV
4. Mutationen
5. Jahresberichte
6. Abnahme Jahresrechnung 2017
7. Beiträge, Entschädigungen
8. Tätigkeitsprogramm 18/19
9. Budget 2018

10. Wahlen
11. Ehrungen
12. Verschiedenes

Die Teilnahme an der
Hauptversammlung 
ist obligatorisch.

Das Nachtessen wird wie in den letzten Jahren vor der HV serviert. 
Startzeit = 1845h, bitte pünktlich erscheinen !!
Wer nicht am Nachtessen teilnimmt und erst um 2000h für die HV kommt, 
meldet dies bis am  31.1.18 der Vize-Präsidentin Jolanda Wenger:
ruedi.joli.wenger@hispeed.ch oder 033 335 50 03, danke!

Die HV ist für alle Aktivmitglieder obligatorisch!
Abmeldungen für die HV (nur bei dringendem Verhinderungsfall)
bitte per E-Mail an den Sekretär: beat-roelli@bluewin.ch

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen.

Einladung 36. Hauptversammlung

HAUPTVERSAMMLUNG
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JAHRESBERICHT 

Jahresbericht des Präsidenten Vereinsjahr 2017 nach dem 
Motto „ Wyter in bärndütsch“ 
 
Tom Ramseier 
 
Nachdäm mir ganz e huufe Lüt gseit hei, das bärndütsche Gschichtli als 
Jahresbricht im letschte Jahr sig sehr guet überecho, mache ni das ou im 
2017 i dere Sprach. 
 
Mir si ja Bärner, gnauer Aumedinger, u zwar äbe dä Aumedinger 
Turnverein vo Thun. Nei mir hei nüt gäge Aumedinge bi Bärn, aber das 
Dörfli bir Autobahnusfahrt Thun Süd isch äbe scho speziell. 
Ja u i dene Turnstunde ir Haue und Verusse erläbt me äbe de scho viu. 
Das chasch uf Instagram, Facebook u Snapchat nid e so live gschpüre. 
 
Ds Vereinsjahr startet näbem turne im Jänner mit der HV im Februar. Ganz 
e grossi Schar Turnerinne u Turner si ar Iladig vom Vorstand gfolgt. 
Nämlech grad 82 Persone hei gschpannt de verschiedene Traktande zue 
glost oder hei dr Arm ufe gha, wes um Abstimmige isch gange. 
Wie geng hett ou dr gmüetlech Teil nid dörfe fähle u so si mer du haut 
ersch am Samschtig Morge gäge hei zue. 
 
Unger dr Leitig vom Sascha Hirter isch im März ds TBO Unihockeyturnier 
düre gfüehrt worde.  
D‘ Mannschafte vom TVA hei nid au zu schlächt abgschlosse. Für e 
Turniersieg hetts i kere Kategorie glängt. Aber ir Organisation isch es 
wieder Top gsi. Merci Säschu, de Leiter u em Unihockeyteam. 
 
Ar Turnfahrt wo immer är Uffahrt stattfindet, hett d’Anita Glardon der Lead 
übernoh. Es grosses Wandergrüppeli isch vom Bahnhof, em See nache 
übers Gwatt, uf d’Seewiese gwanderet. Ds Wätter isch emu so gsi, das me 
ou hett chönne bade. Nid grad aui hei wölle ds Badzüg alege. Aber die 
jüngeri Generation hetts gnosse. Merci Anita u dine Hälfer. 
  
Dr Turnstand isch ou scho besser bsuecht worde. Ja, viilech hei mer nid 
grad sehr wichtegi Trakatande gha. 27 Turner/Inne hei sech du ömu ou 
abgmäudet. Mir hei aber doch interessanti News über ds Thunfescht, wo 
mir immer e Beiz füere hinger em Rathuus, d’Jubiläumsreis, 
Turnvorschtellig u ds Turnfest Richebach chönne wytergäh. 
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Am Jugitag Richebach bini aus Kampfrichter im Isatz gsi. Immer sehr 
spannend, we me dene Chind bi de Wettkämpf cha zueluge u ne Zyt 
mässe. Trotz aune techniche Problem wo die Zytmässalag hett gha, hei 
mer Du mit Natelungerstützig aune die richtigi Rundezyte chönne stoppe. I 
globe Res isch a däm Sunntig grad e chli greuer worde. 
 
Für jede Turnverein isch e Bsuech am e ne Turnfescht e Höhepunkt. Mir si 
das Jahr wie d’Jugi uf Richebach. Wär de no, we es Oberländisches 
Turnfescht isch, u mir würde nid teilnäh. Es isch guet turnet worde u 
natürlech hett me ou gfeschtet. Mit em Abschluss im Chrüz isch ou das 
tolle Summerwuchänd ds Änd gange. Härzleche Dank er Claudia u Tom 
Moser, vom Chrüz Aumedinge für d’Ungerstützig. Mir hei e tolli Stammbeiz!   
 
Ds Unihockey geit am erschte Juli Weekend immer uf Arosa a 7eck Cup. 
Das Unihockeyturnier isch das Jahr scho zum 23. Mal ustrage worde. Dr 
TVA isch sit de Afäng derbi. Mängisch chli besser u mängisch chli 
schlechter. Party isch aber immer sehr cool. 
 
Ds Thunfescht isch für üs wieder zrügg zu de Wurzle gsi. Ds neue Konzept 
wieder mit Tanzmuusig u Tanzflächi hett gschtumme. Leider si mer am 
Thunfescht ou sehr truurig gsi, het doch üses langjährige Aktivmitglied Urs 
Storrer, am 9.8.17 dr Kampf gäge Krebs verlore. Am ne idrückleche 
Truurgottesdienst hei mir vom Urs Abschied gno und mir wärde sis Würke 
immer i Ehre haute. 
 
Die Erwachsene hei nid wölle. Oder sech nid aagmäudet. So hett me dr 
Spielmorge abgseit. D’Jugend hett das besser gmacht und ire Turntag bi 
guetem Wätter chönne düre füehre. Tolli Bilder u Impressione finget dir 
unger www.tvallmendingen.ch 
 
U ja, dr TVA isch das Jahr 35gi worde. So si mer unger dr Leitig vo üsne 
Ehre-Reiseorganisatore (dä Titu isch mini Erfindig u stimmt!) Brigitte u Fred 
Schöni uf d’Jubiläumsreis. Mir hei mit däm Usflug ou üsne Mitglieder für die 
grossi Büetz am KTF danket. Am Fritig isch dr Car uf Züri zum SRF u när 
uf Brand i ds Brandner Tal im Vorarlberg. Dört hei mer im Heubode e riese 
Jubiläumsparty gha. Am Samschtig hei mer sogar no e Schneeballschlacht 
chönne mache am Lünersee u när isch es via Maiefäld, mit emene Stop für 
ne Wydegustation, wieder uf Aumedinge. Merci Brigitte u Fred, mir wärde 
no mängisch drüber rede u lache. 
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Im Herbscht startet de immer TBO-Volleymeischterschaft. Ou da macht dr 
TVA sit Jahre mit. Das Jahr mit ere Mixed-Mannschaft. Die erschte Spiel si 
zwar verlore gange, aber itze weiss me ou die Saison was e Sieg isch. 
Abgrächnet wird sowieso ersch im März 2018. 
Ou im Herbscht startet üses Unihockey i die neui Meischterschaft. Das 
Jahr si die Jungs super uf Kurs. Dr Trainingsfliss sig zwar no nid das wo dr 
Trainer erwartet. Aber wär cha scho bhoupte er sig Winter- oder 
Herbschtmeischter. Ja üses Unihockey! 
Im Momänt stö si nach zäh Spiel mit 15 Punkt uf Rang eis! Gratuliere u 
wyter so. 
 
Die wo am 18. Novämber nid ir MZH Aumedinge si gsi, hei öppis verpasst. 
Unger em Motto „TVA Musical“ hei vom ELKI bis zu de Seniore aui e 
Vorfüehrig zu me ne Musical gmacht. Wunderbari Koschtüm u cool i 
gschtudierte Tänz u Choreografie hei ds Publikum mit i d’Wält vo de 
verschiedene Musicals mitgno. Tolli Bilder gits ou hie uf üsere Homepage. 
Mir si sogar dr Seebühni Thun vorus gsi u hei Mamma Mia scho im 2017 
ufgfüehrt.  
 
Es hett ume einisch Schnee gha am Chlouselouf. So schön dür e 
verschneit Wald, de Fackele na i Guntelsey ds loufe oder d’springe. Ig 
dänke, für aui es tolls Erläbnis u dr Samichlous hett ou immer Fröid a dene 
viele schöne Värsli. 
 
Mit em Schlusshöck im Bäre Thierachere u em Schlussturne am letschte 
Donnschtig isch üses 35. Turnerjahr ds Änd gange.  
 
Aus Presidänt vo däm tolle Verein möcht ig itze eifach no Merci säge. 
 
Zersch e Mal üsere Redaktorin Chrischtine Stucker. Leider hett si sech 
entschiede, mit däm Turner News die Redaktion ab ds gäh. Danke 
Chrischtine für dini grossi Arbeit  u Merci das Du dini Nachfolgerin, Eva 
Lanz, tuesch i arbeite u wyterhin ungerstütze. 
 
E grosse Dank em ganze Vorstandsteam für die tolli Zämearbeit, em 
Leiterteam für e gross u nid immer eifach Isatz ir Halle, u für euer super 
Idee wo dir im TVA Musical umgsetzt heit. 
 
Merci aune Sponsore, Gönner u Passivmitglieder für die finanzielli 
Ungerstützig. Bitte beachtet hie ou immer d’Inserat im Turner News. 
Danke! 
 

U natürlch aune TVA-Mitglieder vo Chli bis Gross für ire Isatz ir Halle oder 
irgend am ene Alass als Hälfer! 
 
Wünsche aune zäme es wunderschöns und unfallfreis 2018. Blibet Gsund 
u häbet Sorg! 

 

 

Danke 
 
Wir möchten uns ganz herzlich bei unseren Sponsoren bedanken die uns 
seit Jahren unterstützen. Ihre Unterstützung ist für uns sehr wichtig.        
Wir wünschen Ihnen für das Jahr 2018 alles Gute. 
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Jahresbericht Erwachsene 2017 
Daniela Ramseier 
	

Kameradschaft,  Zusammenhalt  und Spass sind die Wörter, die mir bei der 
Vorbereitung zum Jahresbericht als Erstes in den Sinn gekommen sind. 
Genau das habe ich an diversen TVA Anlässen durchs ganze Jahr immer 
wieder sehr stark gespürt und erlebt. Es erfüllt mich mit Stolz. 
 
Durchs ganze Jahr hindurch haben die Leiter/innen der verschiedenen Riegen 
wie immer für abwechslungsreiche Turnstunden gesorgt. Sei es mit  
Volleyball, Unihockey, Spielen, Tanzen zu rassiger Musik, Power Yoga, 
Fitness- Parcours, Hallen OL usw. Damit trainierten wir die Beweglichkeit, 
Ausdauer, Kraft und Koordination. 
Ab den Sommerferien haben sich dann die meisten Riegen auf die 
Vorbereitung und das Einstudieren der Programme für die Turnvorstellung 
konzentriert. Die vielen tollen Ideen und Programme haben mich auch dieses 
Jahr begeistert. Vielen Dank dem Leiterteam. 
Der TVA nahm an diversen Sportanlässen wie der TBO Unihockey-, TBO 
Volleymeisterschaft und Vereinsturniere teil. Weitere Anlässe gemäss 
Jahresprogramm waren: 
 
- Turnwanderung 
- Oberländisches Turnfest in Reichenbach 
- 7-eck Cup in Arosa 
- Jubiläumsreise 35 Jahre TVA 
- Unsere Turnvorstellung zum Thema „Musical“ 
- Schlussturnen 
 
Der TVA Turntag- Spielplausch- Morgen der Erwachsenen musste wegen 
mangelnden Anmeldungen leider ein weiteres Mal abgesagt werden. Weshalb 
wir diesen Anlass im nächsten Jahr bis auf weiteres nicht mehr anbieten. 
 
Die ausführlichen Berichte der jeweiligen Anlässe findet Ihr wie immer in den 
TVA Turner-News 1-4/2017 und / oder auf der TVA Homepage. 
 
Diverses aus der Seniorinnen / Senioren Riege: 
Jakob Kläy 
 

Das Turnerjahr 2017 geht als „kameradschaftliches“ zu Ende.  
Im Frühling wanderten die Seniorinnen und Senioren vom Chuderhüsi nach 
Ringgis. Nach den Grillspezialitäten zum Mittagessen ging es schon wieder 
auf den Rückweg.  
Dank des warmen Sommer konnten viele Turnstunden im Wald verbracht 
werden. 
 
 

Leider mussten wir auch von einem Kameraden für immer Abschied nehmen. 
Urs, wir vergessen dich nicht! 
Im Herbst dann die zweitägige Vereinsreise zum SRF in Zürich und weiter 
nach Brand im Brandnertal.  
Als Höhepunkt des TVA stand der Unterhaltungsabend noch vor uns. Das 
hiess für die einen üben für die Bühne, die anderen für das Turnfest 2018. 
Ich wünsche allen ein gutes 2018. 
  
Diverses aus der Walkinggruppe 
Therese Vaucher 
 

Das ganze erste Halbjahr konnte ich nicht beim Walken teilnehmen. Es zeigte 
sich jedoch, dass dies gar kein Problem war da sich die Gruppe selbst 
organisiert hat und mit wenigen Ausnahmen jeden Montag unterwegs war. 
Dies hat mich auch dazu bewogen dem Vorstand den Vorschlag zu machen, 
die Leiterposition ab dem 2018 ganz zu streichen. Ich werde wohl weiterhin 
als zuständige Person für die Walkinggruppe da sein aber nicht als Leiterin.  
Am 13. November genossen wir mit der Walkinggruppe mit Anhang bei uns im 
Chalet ein Raclette. Weiter besuchten die Walking- und Turnerfrauen am 1. 
Dezember in Montreux den Weihnachtsmarkt. Wir möchten da nicht ins Detail 
gehen aber wir hatten es „sehr“ lustig. Die Montage im Dezember sind immer 
sehr beliebt und zwar weil nebst den diversen geschmückten Fenstern auch 
das Bauernhaus beim Oberland Zentrum ein beliebtes Ziel ist wo es feinen 
Glühwein und Nüsse zu kosten gibt. 
 
Diverses aus der Frauen/Männer Riege: 
Daniela Ramseier 
 

Am 29.06. ist unsere Riege der Halle ausgewichen und traf sich stattdessen 
im Gwatt zu einem Bowling Turnier.  Eine Woche später liessen wir das erste 
halbe Turnerjahr gemütlich im Rest. Kreuz bei Speis und Trank ausklingen. 
 
Ein herzliches Dankeschön meinem Leiterteam (Sabine und Varna) für die 
gute Zusammenarbeit. 
 

 
Vielen herzlichen Dank an unserem Leiterteam für die getane Arbeit und 
die guten Ideen zu Gunsten all der Turnstunden!! 
Der ganzen TVA Familie wünsche ich einen guten Start im neuen Jahr. 
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Autobahn-­‐Ausfahrt	
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Jahresbericht Jugend 2017 
 
Barbara Pfister 
 
Wieder einmal ist es soweit und es ist an der Zeit die Jahresberichte zu 
verfassen. Seit langem schreibe ich nun auch wieder einen, nicht als Leite-
rin der Mädchenriege wie früher, sondern als TK-Chef Jugend.  
 
TBO Unihockeyspieltage Jugend, VAKI-Turnen, TBO Jugendturntag Rei-
chenbach, MUKI und ElKi Reisli, Wasserschlachten, Abschluss vor den 
Sommerferien, TVA Turntag, üben/proben und die Turnvorstellung, Chlou-
selouf, Schlussturnen. Das waren alles Anlässe der Jugend im 2017. Und 
natürlich das jede Woche stattfindende Turnen. Auf die einzelnen Anlässe 
möchte ich nicht weiter eingehen, da bereits Berichte zu lesen waren. Zu-
sammengefasst können wir Stolz auf die Leistung unserer Jugendlichen 
sein, auf ihre Motivation, ihre Freude an der Bewegung und die Begeiste-
rung mit welcher sie immer wieder in der Halle erscheinen und an Anlässen 
mittmachen. 
 
Aber nicht nur unsere Kids kommen motiviert und begeistert in die Halle, 
sondern auch unsere Leiterinnen und Leiter. Und dazu möchte ich kurz ein 
paar Worte schreiben. Es war sehr schön das vergangene Turnerjahr mit 
einem kompletten Leiterteam zu beginnen und auch ins neue Jahr so zu 
starten. 
 
In der Jugendriege Oberstufe haben wir neu dabei Tobias als Hauptleitung 
und Luca als Hilfsleiter. Danke für euren «Mut» und eure Motivation ja zu 
sagen und eine Riege zu leiten. Derselbe Dank geht an Jessica, Brigitte 
und Michèle die sich Mitte 2016 dazu bereiterklärten die 3./4. Klasse zu 
übernehmen und sich in diesem Jahr zu einem eingespielten Team entwi-
ckelt haben. An Isabelle die im laufe des Jahres das ElKi mehr und mehr 
übernommen hat und es seit den Herbstferien alleine leitet. An Patricia die 
das KITU seit den Sommerferien unterstützt.  
 
Den Leiterinnen und Leiter die schon länger mit dabei sind danke ich für 
die Motivation und die Ausdauer Euer Amt ein weiteres Mal zu überneh-
men. Die Kids zu leiten, führen und manchmal auch zu erziehen wird nicht 
immer einfacher, ist jedoch eine interessante, abwechslungsreiche und ich 
hoffe für Euch alle eine schöne Herausvorderung. Allen Leiter/innen danke 
ich für den Einsatz, die investierte Zeit, und die abwechslungsreichen 
Turnstunden im letzten Jahr. Das wir mit unseren Kindern was erreichen 
können haben wir an den Wettkämpfen und an der Turnvorstellung erleben 

dürfen. Danke allen welche mich als TK-Chef das Jahr hindurch unterstütz-
ten und mir so mein Amt erleichtert haben. Eine Zusammenfassung aus 
dem KITU und ein Bericht vom ELKI findet ihr im Anschluss.  
 
Ich freue mich auf ein neues tolles Turnerjahr voller Überraschungen, 
Ideen und Abenteuer. Ich wünsche Euch allen eine frohe Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins 2018! 
 
Jahresbericht Kitu von Claudia Moser 

Ab Januar bis zu den Sommerferien turnten Karin und ich mit den Kitu 
Kindern zuerst drinnen mit verschiedenen Geräten und Handgeräten, 
später bei schönem Wetter draussen übten wir Leichtathletik Disziplinen 
mit verschiedenen Spielen. Es machte den Kindern sichtlich Spass, viele 
verschiedene Sachen auszuprobieren! 

An einem schönen, warmen Dienstag unternahmen wir wie jedes Jahr 
unser Kitu-Reisli und gingen ins Haslimoos bräteln.  

Nach den Sommerferien konnten wir «nur» zwei Kinder wieder begrüssen, 
alle anderen kamen neu ins Kitu. Zur Zeit turnen Patricia und ich mit 13 
Kindern und probieren so einiges aus!  

 
 
Eltern-Kind-Turnen 
 
Rückblick; 04.03.2017 Vakiturnen, sehr grosse Teilnehmerzahl mit 11 Paa-
re, Göttis und Papas gingen durch den Dschungel. Nach den Frühlingsferi-
en wurde eine, von zwei Gruppen, kleiner. Dass wir nur noch eine draus 
machten mit 14 ElKis Paare. An wärmeren Tagen konnten wir auch Aus-
senlektionen machen was eine sehr lustige Art Turnen ergab, etwa die 
Wasserschlacht mit Schwämmen war sicher ein Erlebnis für die Kinder. Mit 
dem Elki Reisli sollte es den Abschluss geben vom turnen 16/17. Leider 
spielte das Wetter nicht so mit. Wir trafen uns aber noch einmal beim Kin-
derspielplatz Allmendingen für ein gemütliches, lustiges beisammen sein 
mit Spiel und Picknick. Dann die lange Sommerpause. 
Ein neues Abenteuer startete am 20.10.21017 für mich, mit wieder einer 
Gruppe von 14 Eltern/Kindern. Ich leite nun alleine und hatte schon eine 
grosse Aufgabe mit meinen ElKis. Kaum „ Hallo“ gesagt überrumpelte ich 
die Elkis schon mit dem Vorstellen unseres Turnerabend mit dem Thema „ 
Musical“ und dass wir Yakari aufführen werden. Mit der Frage, wer macht 
mit am 18.11.21017 hatte ich schon Angst, dass mir gleich alle davon lau-
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fen. Sie kannten mich noch gar nicht und wussten auch nicht was sie er-
wartet im Elki Turnen. Doch nach drei Lektionen und Unterstützung von 
Yakari, konnte ich doch ein Indianer Volk gewinnen. Die Aufführung war ein 
Erlebnis für Klein und Gross, vor Publikum aufzutreten mit Scheinwerfer 
und laute Musik. Man merkte wie viel Freude es denn Kinder machte, weil, 
wie bei den Proben, sie alles mit machten an zwei Auftritten. Ich danke 
noch einmal allen Mitwirkenden für den tollen Nachmittag und Abend.  
Mittlerweile turnen auch die Grosis und Grossätis fleissig mit den Gross-
kindern was auch immer viel Spass bereitet.  
Mit dem Chlouselouf und der Weihnachtslektion beenden wir das Jahr 
2017 und starten am 12.01.2018 wieder. 
Isabelle 
 
 
 

Von Sascha Müder Hirter 

 
Jahres Bericht Unihockey 
 
Ein wildes Jahr mit Up`s + Down`s 
 
Wie bereits im Dezember 2015 überwinterte das Unihockey Team des TVA 
nach einer mittelmässigen Vorrunde auf Rang 5. 
 
Der Start in die Rückrunde verlief mit 4 Niederlagen in 4 Spielen und den 
Rutsch ans Tabellenende  leider nicht wunschgemäss. 
Dummerweise legten die Teams, welche im Dezember noch hinter uns 
lagen mehr als nur einen Zacken zu und waren nun in der Tabelle deutlich 
vor uns klassiert. 
Es musste also etwas gehen. 
Glücklicherweise, hatten wir bis in die zweitletzte Meisterschaftsrunde gute 
3 Wochen Zeit um uns auf die letzten 4 Spiele zu konzentrieren. Nach 
einem hart erkämpften Sieg gegen Rüeggisberg, führten wir im 2 Spiel 
gegen Guggisberg, welches wir unbedingt gewinnen mussten um den 
Abstieg zu verhindern, zur Halbzeit mit 2:0. Danach zogen wir in der 2 
Halbzeit eine Schwächephase ein. Plötzlich waren wir 2:4 im Rückstand. 
Allerdings konnten wir die Partie noch einmal drehen und glücklich zum 4:4 
ausgleichen.  Am Anfang noch mit hängenden Köpfen in der Garderobe, 
sollte sich dieser Punktgewinn später noch als sehr nützlich erweisen. 
In der letzten Runde hiessen die Gegner dann noch Brienz und 
Schangnau. 
Eigentlich hatten wir nur noch theoretische Chancen in der Liga zu bleiben. 
Dennoch war an diesem Sonntag alles anders. Draussen schneite es, war 
bitter kalt und trotzdem entschieden wir uns das Einlaufen vor dem Matsch 
draussen zu machen, obwohl die Halle frei war, da wir an diesem Tag den 
1. Matsch bestritten. Trotz einer guten Leistung reichte es gegen Brienz nur 
zu einem hart umkämpften 3:3 Unentschieden. 
In der Garderobe waren nebst enttäuschter Gesichter auch die einen oder 
anderen Tränchen zu sehen. Mit den Worten: Jungs, danke füre Isatz, o 
wes das its vilech gsi isch, mir si nid hüt abgstiege, mir hei vorhär nid gnue 
Punkt gholt…. Versuchte ich die Enttäuschung etwas vom Team zu 
nehmen und  die Köpfe wieder frei zu bekommen, denn das letzte Spiel 
hatten wir ja noch vor uns. Bereits in der Vorbereitung auf den letzten 
Turniertag, hatte ich alle möglichen Szenarios einmal durchgespielt. Im 
Wissen, dass es trotz allem immer noch eine kleine Chance gab, galt es 
die Jungs sofort bei ihrem Stolz zu packen, sie zu motivieren und einfach 

kommen sie zu uns an bord!
Wir unterstützen Sie unter anderem in den Bereichen Rechnungswesen, Steuer bera­
tung, Unternehmungsberatung und Wirtschaftsprüfung. Es erwartet Sie ein motiviertes 
und engagiertes Team von ausgewiesenen Fachkräften, das gut verankert ist.

 
 
 
 
martin niemann Jürg steiner  renato spaeth

Tempelstrasse 8A • Postfach 44 • 3608 Thun • www.navica.ch

T 033 336 50 52
F 033 336 70 52
treuhand@navica.ch

T 033 223 52 52
F 033 336 70 52
revision@navica.ch
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mal spielen zu lassen. Jeder wollte den Allmendinger Zuschauern zeigen, 
dass wir besser sind, als die Tabelle dies gezeigt hat. 
Mutig und verbissen in den Zweikämpfen spielte der TVA richtig gut und 
erkämpfte sich den knappen 5:4 Sieg gegen Schangnau. Nun waren wir 
auf Schützenhilfe von Brienz angewiesen, welche gegen Guggisberg 
spielten, die mittlerweile mit einem Punkt weniger ans Tabellenende 
gerutscht waren. Sie mussten also gewinnen um nicht selber abzusteigen. 
Zur Pause noch geführt, fragten sich die Allmendinger auf der Tribüne ob 
sich Guggisberg wirklich um seine Tabellenlage bewusst war. Denn sie 
verspielten die Führung, konnten nicht mehr reagieren, verloren die Partie 
und stiegen zur Allmendinger Erleichterung ab, was sie offenbar erst 
realisierten, als die Allmendinger Fans plötzlich den Brienzer Spieler 
klatschten……..    
 
Trotz sehr schlechter Aussichten, hatten wir es also einmal mehr geschafft 
den Ligaerhalt zu halten!!!! 
 
Im Mai stand dann vor der Sommerpause noch das Cupspiel gegen das 3 
Liga Team von Guggisberg auf dem Programm. Der gleiche Club bei der 
die 2. Mannschaft Anfang April in unserer Gruppe abgestiegen war. Für 
eine spannende Atmosphäre war also gesorgt….  :-) 
 
Trotz einer starken Teamleistung über 60 effektive Spielminuten, bei denen 
wir meist im Vorsprung lagen, zollten wir im letzten Drittel unserer Kondition 
Tribut und verloren knapp mit 8:9 
Wieder reichte es, wie so oft in der letzten Saison, nicht bis zum Schluss 
und endete mit viel Frust in der Garderobe. 
Im Anblick einer Kiste Bier versuchte ich dem Team zu erklären, was wir 
besser machen können, auf was es wirklich ankommt und das 
schlussendlich alles auch ein wenig Kopf/Einstellungssache ist. Ich denke, 
die Jungs haben verstanden was ich damit gemeint habe. 
 
Obwohl bei einigen, der Trainigsfleiss in der Vorbereitung zur neuen 
Saison, als auch während der Hinrunde deutlich zu wünschen übrig liess, 
starteten wir erstaunlich gut in die neue Saison. Mal abgesehen von der 
unrühmlichen, unnötigen Startniederlage gegen Krattigen, spielte der TVA 
vielleicht auch etwas über seine Verhältnisse und hatte in jedem der 10 
Spiele gute Chancen auf den Sieg. Dies war auch das Ziel der neuen 
Saison. 
Das Highlight war sicherlich das Heimturnier am 22. Oktober 2017 in der 
Armee MZH Thun.  An diesem Tag lief fast alles wie gewünscht und wir 
konnten Brienz (8:3) und Uhu Bern gleich mit 9:0 Besiegen! Einzig die 

Niederlage gegen Schangnau im 8. Spiel war unnötig, nicht nur weil der 
Siegestreffer erst 35 Sekunden vor Schuss fiel. 
Auf diese Niederlage konnten wir aber mit 2 weiteren Siegen vor der 
Winterpause gegen Krattigen und Blumenstein gut reagieren. 
Wiederum leistete uns Brienz Schützenhilfe, indem Sie Schangnau 
besiegten und uns damit zum Wintermeister verholfen haben. 
Nun liegen wir zur Jahreswende an der Tabellenspitze und dies mehr als 
verdient! 
 
Nur leider können wir uns von dem noch nichts kaufen und sind bestrebt, 
die Tabellenführung zu behaupten und uns so teuer wie möglich zu 
verkaufen. 
Es würde uns freuen, wenn auch DU einmal die Zeit findest, um uns von 
der Tribüne aus zu unterstützen. 
 
In dem Sinne wünsche ich nun Allen eine schöne Adventszeit und einen 
guten Start ins hoffentlich Erfolgreiche 2018.    
 
 
 
Witzig 
 
Ein Mann wird um Mitternacht von der Polizei angehalten: „ Wohin gehen 
Sie?“ „Ich bin auf dem Weg zu einem Vortrag über die Auswirkung von 
Alkohol und Drogenmissbrauch.“ „Wirklich? Und wer hält mitten in der 
Nacht diesen Vortrag?“ „Meine Ehefrau.“ 
 
Der Grossvater ist zu Besuch und fragt seinen Enkel: „ Na, Fritzli, wie geht 
es dir denn so?“ Dieser antwortet: „So weit ganz gut, nur mit deinem Sohn 
habe ich etwas Ärger.“ 
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Dieses findet nicht einfach im Hotel statt, 
sondern auf der anderen Bachseite mit 
knisterndem Holzfeuer wo alles für uns schön 
geschmückt vorbereitet ist. Eine kleine 
körperliche Betätigung nach so langer Zeit im 
Car tut uns gut. Gewonnen haben diesen 
kurzen Slalomlauf alle. Somit konnten wir 
gemeinsam mit einem guten Glas Weisswein 
oder Orangensaft das erste kleine Brandner 
Feuer löschen.  

Das Nachtessen wird nicht im Hotelgebäude selbst, sondern im mit alten Balken und sehr 
originell gebauten Heuboden eingenommen. Der „Heuboda“ wie sie ihn in Brand nennen, 
wird als Eventraum für Gruppen, als Dorfbar und im Winter für Apresskipartys genutzt. 
Wirklich sehr gemütlich ist der erste Eindruck. Wir 68 TVAner fühlen uns dort von Anfang an 
Superwohl. Nach unserem abwechslungsreichen Tag, konnten wir dort unsere Erlebnisse 
Revue passieren lassen und es einfach geniessen. So bleibt es auch den ganzen Abend. 
Das kalte Buffet ist auch hier sehr reichhaltig und ausgezeichnet. Hätten wir gewusst was 
uns an Essen noch erwartet hätten wir wohl nicht so viel auf unsere Teller geladen. Die 
Überraschung kommt  mit der Präsentation der gut gefüllten „Heubodenplatte“. Eine 
Riesenplatte Fleisch und Pommes wird mitten auf die Tische gestellt und wir können uns die 
Bäuche vollschlagen. Sogar die Jüngsten können nicht alles essen was angeboten wird und 
müssen einen Teil des Essens zurückgeben.  

 

 

 

 

 

 

 

Um 21.00 Uhr ist die Überraschung perfekt. Gerry der Klostertaler tritt auf die Bühne und von 
diesem Moment an ist die Hölle los im „Heuboda“. Es wird geklatscht, gesungen, gejohlt wie 
wir es nur von den tollsten Turnfesten kennen. An der Decke unseres Lokals ist ein grosser 
Plüscheisbär als Deko aufgehängt. Auch dieser bekommt im Laufe des Abends seine 
Aufmerksamkeit. Bei einem bestimmten Lied wird er von der Decke geholt und eines unserer 
Mitglieder, welches von Fred Schöni vorbestimmt ist, wird auf den Eisbären gesetzt und 
während des ganzen Liedes durch die Lüfte geschaukelt. Die „glückliche“ Auserwählte fand 
es erst nicht so toll, aber wer kann schon von sich behaupten in Österreich auf einem 
Eisbären durch ein schaumiges Schneetreiben geritten zu sein. Es ist wirklich eine sehr 
gelungene Party welche uns Fred und Brigitte organisiert haben, die wohl nie mehr 
vergessen geht. Erst für das Dessert schaltet Gerry eine kleine Pause ein und dann geht es 
wieder voll weiter bis nach Mitternacht.   

 

RÜCKBLICK

Vereinsreise  „Füür u Flamme“  15. – 16. September 2017   

 Um 6.35 Uhr ist es noch dämmerig als wir uns auf dem Parkplatz beim Schulhaus treffen. 
„Auf  Los geht’s los!!!“. Nach einer intensiven Vorbereitungszeit, wurden wir am 15. 
September 2017 von Fred Schöni begrüsst. Brigitte und Fred haben die grosse Aufgabe auf 
sich genommen und die Vereinsreise zum 35 jährigen Bestehen des jüngsten Turnvereins im 
Kanton Bern  zu organisieren. Pünktlich um viertel vor sieben fährt unser Car von der Firma 
Neukomm bei wunderschönem, aber kaltem Wetter in Allmendingen los. Unser Chauffeur 
Björn Neukomm beweist seine komfortable Fahrweise auf der ganzen Reise trotz seinen erst 
24 Jahren. In Bern tauchen schon die ersten Fragen auf, in welche Richtung es wohl geht. 
Bald ist die Westschweiz ausgeschlossen und wir fahren weiter Richtung Verzweigung 
Härkingen. Auch das Elsass kann ausgeschlossen werden und die nächste Verzweigung 
gegen den Gotthard welche auch nicht genutzt wird zeigt uns den Weg Richtung Zürich. 
Schon bald wird uns von Fred mitgeteilt, dass das nächste Ziel die Fernsehstudios der SRF 
in Zürich sind. Wer war schon mal da? Sehr wahrscheinlich noch nicht viele von unserer 68 
Köpfigen Gruppe. Wir werden mit einem reichhaltigen Brunch inklusive Schaum- und 
Weisswein empfangen.  

Um 11.30 geht die Führung durch die interessanten 
Studios in drei Gruppen los. Die Sendungen wie 
Arena, Sportpanorama, Schawinski, Dienstagsclub 
und andere erkennt man an den Ausstattungen. 
Andere Studios werden jeweils für die Sendungen 
umgestaltet und eingerichtet. Viel über die Arbeiten 
beim Fernsehen werden erläutert und gezeigt. Wir 
können auch gleich bei der Direktübertragung der  
Tagesschau am Mittag einen Blick hinter die Kulissen machen und werden von der 
Tagesschausprecherin Monika Schoenenberger begrüsst, welche uns  einige Fragen 
beantwortet. Nach einem Getränk und mit einem Sandwich gestärkt verlassen wir mit vielen 
Eindrücken, Illusionen und spannenden Informationen zu unserem heutigen Fernsehen, 
Zürich über die Autobahn Winterthur, St. Gallen nach St. Margrethen.  

 

 

 

 

 
 

 
Fred  und Brigitte verteilen  uns ein Fragequiz und eine Touristenbroschüre über das  
Brandnertal in Österreich. War schon jemand von uns in diesem naturbelassenen Tal? Wohl 
kaum ausser Fred und Brigitte, welche diese Reise im Voraus bereits für uns gemacht und 
rekognosziert haben. Brand, unser Reiseziel von heute, ist eine Gemeinde im 
österreichischen Vorarlberg im Bezirk Bludenz mit 692 Einwohnern. Somit ist das Rätsel um 
unser Reisemotto „Füür u Flamme“ mit dem Ortschild Brand gelöst. Nach dem Zimmerbezug 
im sehr schönen Hotel Sarotla und mit einem superschönen anthrazitfarbigen  TVA-
Jubiläums T-Shirt ausgestattet, geht es  weiter zum Apéro.  
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Dieses findet nicht einfach im Hotel statt, 
sondern auf der anderen Bachseite mit 
knisterndem Holzfeuer wo alles für uns schön 
geschmückt vorbereitet ist. Eine kleine 
körperliche Betätigung nach so langer Zeit im 
Car tut uns gut. Gewonnen haben diesen 
kurzen Slalomlauf alle. Somit konnten wir 
gemeinsam mit einem guten Glas Weisswein 
oder Orangensaft das erste kleine Brandner 
Feuer löschen.  

Das Nachtessen wird nicht im Hotelgebäude selbst, sondern im mit alten Balken und sehr 
originell gebauten Heuboden eingenommen. Der „Heuboda“ wie sie ihn in Brand nennen, 
wird als Eventraum für Gruppen, als Dorfbar und im Winter für Apresskipartys genutzt. 
Wirklich sehr gemütlich ist der erste Eindruck. Wir 68 TVAner fühlen uns dort von Anfang an 
Superwohl. Nach unserem abwechslungsreichen Tag, konnten wir dort unsere Erlebnisse 
Revue passieren lassen und es einfach geniessen. So bleibt es auch den ganzen Abend. 
Das kalte Buffet ist auch hier sehr reichhaltig und ausgezeichnet. Hätten wir gewusst was 
uns an Essen noch erwartet hätten wir wohl nicht so viel auf unsere Teller geladen. Die 
Überraschung kommt  mit der Präsentation der gut gefüllten „Heubodenplatte“. Eine 
Riesenplatte Fleisch und Pommes wird mitten auf die Tische gestellt und wir können uns die 
Bäuche vollschlagen. Sogar die Jüngsten können nicht alles essen was angeboten wird und 
müssen einen Teil des Essens zurückgeben.  

 

 

 

 

 

 

 

Um 21.00 Uhr ist die Überraschung perfekt. Gerry der Klostertaler tritt auf die Bühne und von 
diesem Moment an ist die Hölle los im „Heuboda“. Es wird geklatscht, gesungen, gejohlt wie 
wir es nur von den tollsten Turnfesten kennen. An der Decke unseres Lokals ist ein grosser 
Plüscheisbär als Deko aufgehängt. Auch dieser bekommt im Laufe des Abends seine 
Aufmerksamkeit. Bei einem bestimmten Lied wird er von der Decke geholt und eines unserer 
Mitglieder, welches von Fred Schöni vorbestimmt ist, wird auf den Eisbären gesetzt und 
während des ganzen Liedes durch die Lüfte geschaukelt. Die „glückliche“ Auserwählte fand 
es erst nicht so toll, aber wer kann schon von sich behaupten in Österreich auf einem 
Eisbären durch ein schaumiges Schneetreiben geritten zu sein. Es ist wirklich eine sehr 
gelungene Party welche uns Fred und Brigitte organisiert haben, die wohl nie mehr 
vergessen geht. Erst für das Dessert schaltet Gerry eine kleine Pause ein und dann geht es 
wieder voll weiter bis nach Mitternacht.   
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Nach unserem Aufenthalt im Heidiland treten wir unsere endgültige Heimreise an. Wie schon 
auf der ganzen Reise wurde ordentlich und emotional gejasst. Bei unserem letzten 
Kaffeehalt auf dem Brünig wird die grossartige Leistung unserer Reiseleitung Fred und 
Brigitte verdankt  und beide zu „inoffiziellen“ Ehrenreiseorganisatoren ernannt.  

Via Brienz, Interlaken und Spiez treffen wir mit vielen schönen Erinnerungen und teilweise 
mit einer oder mehreren Flaschen Maienfelder in Allmendingen ein. Wie Fred und Brigitte 
während der Reise für sich sagten, waren es auch für uns alle zwei perfekte „Happy day’s“ 

Wir freuen uns schon auf die nächste Vereinsreise zum 40-jährigen Jubiläum des TVA. 

Therese & René Vaucher, Ruth & Jakob Kläy, Martina & Christoph Ott 

 

RÜCKBLICK

Für viele ist die Nacht kurz und der Morgen viel zu schnell da. Leider begrüsst uns der 
Samstag regnerisch und wiederum eher kühl. Nach dem Motto „Wer nichts wagt, gewinnt 
nichts“ entschliessen sich Schöni‘s den geplanten Ausflug zum Lünersee durchzuziehen und 
nicht auf Plan B auszuweichen. 

Nach dem Morgenbuffet fährt uns der Car  durch 
enge Strassen zur Talstation der Seilbahn 
Lünersee. Mit der Bahn geht es hoch auf 1970 m. ü 
. M. in die winterliche Landschaft. Trotz des vielen 
Schnees nehmen doch einige den Weg um den See 
unter die Füsse. Andere finden schon bald einen 
Platz in der Douglasshütte und wärmen sich bei 
einem Hauskaffee oder sonst einem warmen 
Getränk auf. Schon bald zeigt sich, dass der mutige 
Entscheid richtig war trotz dem schlechten Wetter 
diesen Ausflug zu machen. Der blaue Himmel und  
die Sonne wandeln den See und die Berge in ein traumhaftes Bild und der Ausflug ist 
perfekt.  

Gestärkt geht es nach dem Mittag zurück ins Tal, wo unsere Reise leider schon wieder 
zurück Richtung Schweiz geht. Auch unser nächstes Reiseziel ist nicht bekannt. Aus dem 
Quiz heraus, wissen wir, dass wir noch etwas besichtigen werden. Ist es die Bettwarenfabrik 
Au-Wädenswil oder doch eine Brauerei? Fred lässt auch die letzte Katze noch aus seinem 
Überraschungssack. Wir fahren über Liechtenstein nach Maienfeld  in die  älteste 
Weinkellerei Europas. Dort dürfen wir eine Degustation geniessen. Auf dem Weingut Schloss 
Salenegg in Maienfeld wird seit dem Jahre 900 Wein gekeltert. Eine Führung in den Keller 
wo die Holzfässer aufgereiht sind und mit Informationen über das Weingut und die heutige 
Produktion  runden diesen Besuch ab.  
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Nach unserem Aufenthalt im Heidiland treten wir unsere endgültige Heimreise an. Wie schon 
auf der ganzen Reise wurde ordentlich und emotional gejasst. Bei unserem letzten 
Kaffeehalt auf dem Brünig wird die grossartige Leistung unserer Reiseleitung Fred und 
Brigitte verdankt  und beide zu „inoffiziellen“ Ehrenreiseorganisatoren ernannt.  

Via Brienz, Interlaken und Spiez treffen wir mit vielen schönen Erinnerungen und teilweise 
mit einer oder mehreren Flaschen Maienfelder in Allmendingen ein. Wie Fred und Brigitte 
während der Reise für sich sagten, waren es auch für uns alle zwei perfekte „Happy day’s“ 

Wir freuen uns schon auf die nächste Vereinsreise zum 40-jährigen Jubiläum des TVA. 

Therese & René Vaucher, Ruth & Jakob Kläy, Martina & Christoph Ott 

 

.. .

Marlyse Schöpfer
Telefon 033 335 19 19  
www.bodyfoot-praxis.ch

Wohlfühlbehandlungen 
von Kopf bis Fuss 
am gleichen Standort.

Kathrin Schöpfer
Telefon 033 335 19 34  
www.carpediem-cosmetics.ch

Thierachernweg 2a
3608 Thun/Allmendingen
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Besten Dank an Raffi, Paschi, Bude, Daniela, Päscu, Lars, Reto und Römi 
für euren top motivierten Einsatz. 
 
Sascha Muderi Hirter 
 
 
 
Anfang Jahr ist die Zeit der guten Vorsätze. Wichtig ist sie 
schriftlich festzuhalten! 
 

 
 
 
 

RÜCKBLICK
 
TBO Unihockey Meisterschaft 
 
Die vom TBO organisierte Unihockey-Meisterschaft, bei der maximal 1 
Lizenzspieler pro Team eingesetzt werden darf, fand auch in diesem Jahr 
wieder an zwei Mittwoch- sowie an einem Donnerstagabend in der BZI 
Turnhalle Interlaken statt. 
 
Der TVA stellte auch in diesem Jahr ein Team. Auch wenn es etwas harzig 
war um genug Spieler-Personal zu finden. Die Teilnahme konnte nur 
gewährleistet werden, indem auch TVA Passiv-Mitglieder eingesetzt 
werden durften. 
 
Wir starteten also mit einem zusammengewürfelten Mix-Team an diesem 
Anlass. Das Ziel war von Beginn an klar. Der Abstieg in die B-Gruppe sollte 
unbedingt verhindert werden. Dazu brauchte es Punkte gegen die auf 
Augenhöhe spielenden Teams wie Uetendorf und Lauenen, sowie den 
einen oder anderen Big-Point gegen die grossen Teams wie Blumenstein, 
Boltigen oder Matten. 
Das erste Spiel gegen Uetendorf konnte mehr oder weniger souverän mit 
4-2 gewonnen werden. In den anderen Spielen am ersten Turnierabend 
blieben wir aufgrund sehr mangelhafter Chancenverwertung ohne weitere 
Punkte. 
 
Am zweiten Turnierabend konnten wir sogar die erwähnten Big Points 
einfahren. Mit zwei Siegen gegen Blumenstein 2 sowie Lauenen und einem 
Unentschieden gegen Bönigen gingen wir nach dem obligatorischen 
Besuch in der Laterne ohne Niederlage zufrieden nach Hause. 
 
Am letzten Turnierabend war Finalrunde angesagt. Wir hatten also den 
Abstieg erfolgreich verhindert und hatten nun die Chance jeden Gegner 
noch einmal zu fordern. Obwohl wir befreit aufspielten zeigten uns die 
Gegner ziemlich unsere Grenzen auf. In 5 Spielen erzielte das TVA Team 
nur gerade 4 Tore und diese alle beim 4-0 Sieg gegen Uetendorf, welche 
wir schon in der Vorrunde besiegt hatten. Ansonsten unterlag der TVA 
mehrheitlich deutlich was schlussendlich zu Rang 6 reichte. 
 
Fazit: 
 
Wir haben uns sicherlich gut geschlagen, könnten jedoch im Abschluss 
noch etwas zulegen. 
Vielleicht gibt es ja im nächsten Jahr die Möglichkeit dies zu verbessern. 
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Besten Dank an Raffi, Paschi, Bude, Daniela, Päscu, Lars, Reto und Römi 
für euren top motivierten Einsatz. 
 
Sascha Muderi Hirter 
 
 
 
Anfang Jahr ist die Zeit der guten Vorsätze. Wichtig ist sie 
schriftlich festzuhalten! 
 

 
 
 
 

Getränke Wüthrich AG · Florastrasse 4B · Thun
Tel. 033 223 17 17 · Fax 033 223 23 17

Mineralwasser · Fruchtsäfte · Weine
Spirituosen · diverse Biere
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Unihockey: Start Meisterschaft 
 
Obwohl bei einigen der Trainingsfleiss in der Vorbereitung zur neuen 
Saison, als auch während der Hinrunde deutlich zu wünschen übrig lässt, 
starteten wir erstaunlich gut in die neue Saison. 
Mal abgesehen von der unrühmlichen, unnötigen Startniederlage gegen 
Krattigen, spielte der TVA vielleicht auch etwas über seine Verhältnisse und 
hatte in jedem der 10 Spiele gute Chancen auf den Sieg. Dies war auch 
das Ziel der neuen Saison. 
Das Highlight war sicherlich das Heimturnier am 22. Oktober 2017 in der 
Armee MZH Thun. 
An diesem Tag lief fast alles wie gewünscht und wir konnten Brienz (8:3) 
und Uhu Bern gleich mit 9:0 Besiegen! 
Einzig die Niederlage gegen Schangnau im 8. Spiel war unnötig, nicht nur 
weil der Siegestreffer erst 35 Sekunden vor Schuss fiel. 
Auf diese Niederlage konnten wir aber mit 2 weiteren Siegen vor der 
Winterpause gegen Krattigen und Blumenstein gut reagieren. 
Wiederum leistete uns Brienz Schützenhilfe, indem Sie Schangnau 
besiegten und uns damit zum Wintermeister verholfen haben. 
Nun liegen wir zur Jahreswende an der Tabellenspitze und dies mehr als 
verdient! 
 
Nur leider können wir uns von dem noch nichts kaufen und sind bestrebt, 
die Tabellenführung zu behaupten und uns so teuer wie möglich zu 
verkaufen. 
Es würde uns freuen, wenn auch DU einmal die Zeit findest, um uns von 
der Tribüne aus zu unterstützen. 
In dem Sinne wünsche ich nun Allen eine schöne Adventszeit und einen 
guten Start ins hoffentlich Erfolgreiche 2018    
 
Die Tabelle und die weiteren Unihockey Meisterschaft Spiele im 2018 
findest du auf der Homepage. 
 
Tobias Schmied 
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Ochsner Hockey Pro Shop Thun
Zelglistrasse 10   3608 Thun
033 334 14 42
thun@ochsnerhockey.ch
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Gemischte Unterstufe, 3./4. Klasse 

Rang Vorname Name Laufzeit 

1 Julian Huber 14.53 
2 Levin Hählen 15.05 
3 Leandro Schöni 15.12 
4 Finya Wüthrich 17.26 
5 Nina Wenger 20.06 
6 Seraina Kägi 20.07 
7 Amina Hagnauer 21.28 

  
 
Gemischte Unterstufe, 1./2. Klasse 

Rang Vorname Name Laufzeit 

1 Louis Schepky 15.32 
2 Sophia Michel 15.36 
3 Andrin  Kägi 15.56 
4 Eva Quinn 17.38 
5 Jaya Schönenberger 19.27 
6 Meryl Anneler 19.28 
7 Valentina Scheuber 20.55 
8 Valentina Frey 20.56 
9 Lian  John 36.48 

 

RÜCKBLICK

Chlouselouf 1. Dezember 2017 

Den Chlouselouf zu organisieren, begann in diesem Jahr schon im August. 
Da rief mich Tom Ramseier an und teilte mir mit, dass die Schule ein 
Grossprojekt in Angriff nähme und dies genau in der Woche in der wir den 
Lauf geplant hätten. Also mussten wir uns für den Freitag 1.12. 
entscheiden und umdisponieren. Kein Problem dachte ich. Im Oktober 
versendete ich die Anmeldezettel und so langsam nahm der Chlouselouf 
Gestalt an. Doch dann hagelte es Abmeldungen, meine Mitorganisatorin 
hatte eine Flussschifffahrt geplant, mein gewissenhaftes Büro, das immer 
die Rangliste erstellt, wollte am 1.12. mit den Damen vom TV auf ihrem 
Ausflug und zu guter Letzt hatte der Samichlous „ Budeabe“ und der 
Schmutzli sei ebenfalls abwesend. 

Aber mit etwas Zittern, Nervenflattern, und vielen guten Geistern aus dem 
Turnverein und aus der Familie, fanden wir auch für dieses Jahr genügend 
willige Helfer. Einen besonderen Dank geht hier an Anita, Nadja, Anouk, 
Werner und Armin die so kurzfristig ihre Hilfe zur Verfügung stellten. 

Und bei wahrlich winterlichen Verhältnissen konnte der Chlouselouf 
gestartet werden. In den Tagen zuvor hatte es geschneit, es war kühl und 
trocken und Adi und die Männer vom Seniorenturnen hatten die Strecke mit 
den brennenden Fackeln wunderbar vorbereitet. 

Wie jedes Jahr hatte Hansruedi die Beleuchtung im Zieleinlauf eingerichtet 
und Beat und Tom warteten im Ziel mit der Stoppuhr und notierten die 
Läuferzeiten. Dabei möchte ich es nicht unterlassen auch den Riegeleitern, 
den Läufern des Unihockey, Urs, der den Besenwagen machte, aber auch 
allen Eltern die ihre Kinder laufend oder mit dem Velo begleiteten, herzlich 
zu danken. Ihr seid alle unbezahlbar! 

Alle Kinder vom MUKI bis zu den Riegen der Oberstufe kamen gesund und 
mehr oder weniger schnell im Restaurant Guntelsey an. Bei einem 
Sandwich und einem Becher Tee  warteten alle auf die Rangverkündigung 
und natürlich auf den Samichlous und den Schmutzli. 

Ich wünsche euch allen eine wunderschön verschneite, Adventszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Priska Vaucher 
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Gemischte Unterstufe, 3./4. Klasse 

Rang Vorname Name Laufzeit 
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Rang Vorname Name Laufzeit 

1 Louis Schepky 15.32 
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3 Andrin  Kägi 15.56 
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TV Allmendingen - Chlouselouf, 01.12.2017 

Rangliste 

Jugendriege Oberstufe 

Rang Vorname Name Laufzeit 

1 Jamin Seitz 13.55 
2 Kenzo Christen 15.12 
3 Nico Schepky 15.13 
4 Sascha Bähler 15.16 
5 Tim Böhlen 15.17 

 
 
Mädchenriege Oberstufe 

Rang Vorname Name Laufzeit 

1 Jael Steiner 15.38 
2 Dania Bähler 15.45 
3 Laura Moser 15.51 
4 Joelle Rindisbacher 16.06 
5 Mara Bähler 16.09 
5 Elena Knöri 16.09 
5 Elena Michel 16.09 
8 Sophia Huber 17.50 
9 Linda Quinn 18.08 
10 Jana  Hählen 19.02 
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Schlusshöck TVA 
 
Schon wieder ist ein Jahr vorbei und wir trafen uns zum Schlusshöck am 
13.12.2017 im Rest. Bären Thierachern. Sage und schreibe waren wir 35 
TVA’ler. 
Wisst ihr noch wieviel letztes Jahr am Schlusshöck teilgenommen haben?  
 
Mit einem Apéro begannen wir den Schlusshöck. Bis die letzten eintrafen 
wurde rege geredet und gelacht. Um ca. 19:45Uhr setzten wir uns an den 
Tisch. Ich verteilte jedem noch ein kleines Präsent (Tischkärtchen). 
Bei der Anmeldung ist es schon interessant über welche Zeitspanne die 
Anmeldungen eintreffen. Die ersten haben sich im September angemeldet, 
am 8.12.2017 war auch die letzte Anmeldung eingetroffen. 
 
Es war ein gemütlicher und geselliger Abend. Man wusste viel zu erzählen 
ob gerade aktuell oder aus den letzten Jahrzehnten. 
 
Dem Bären Team möchte ich recht herzlich danken für die flotte und 
freundliche Bedienung. 
Adi Glardon 
 
Noch die Antwort von oben: Es waren 32 TVA’ler im 2016. 

Thuns Vorhangparadies
Neuanfertigung, Abänderungen, Reinigen der Vorhänge. 
1. Heimberatung gratis. Stoffverkauf mit Gratiszuschnitt.

• Polsterei
• Bettzeugreinigung
• Raffrollos/Rollos 

• Streifenvorhänge
• Flächenvorhänge
• Jalousien

Grosse Auswahl

an Vorhang- und

Möbelstoffen

• Stangengarnituren
u.v.m. 

STOLLER Innendekorationen AG
Stockhornstrasse 8+12, 3600 Thun
Telefon 033 227 33 88, Fax 033 227 33 89
www.vorhangparadies.ch, stoller@vorhangparadies.ch
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Schlusshöck TVA 
 
Schon wieder ist ein Jahr vorbei und wir trafen uns zum Schlusshöck am 
13.12.2017 im Rest. Bären Thierachern. Sage und schreibe waren wir 35 
TVA’ler. 
Wisst ihr noch wieviel letztes Jahr am Schlusshöck teilgenommen haben?  
 
Mit einem Apéro begannen wir den Schlusshöck. Bis die letzten eintrafen 
wurde rege geredet und gelacht. Um ca. 19:45Uhr setzten wir uns an den 
Tisch. Ich verteilte jedem noch ein kleines Präsent (Tischkärtchen). 
Bei der Anmeldung ist es schon interessant über welche Zeitspanne die 
Anmeldungen eintreffen. Die ersten haben sich im September angemeldet, 
am 8.12.2017 war auch die letzte Anmeldung eingetroffen. 
 
Es war ein gemütlicher und geselliger Abend. Man wusste viel zu erzählen 
ob gerade aktuell oder aus den letzten Jahrzehnten. 
 
Dem Bären Team möchte ich recht herzlich danken für die flotte und 
freundliche Bedienung. 
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Noch die Antwort von oben: Es waren 32 TVA’ler im 2016. 
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Mitte August trafen sich die OK Mitglieder bei mir zu Hause, um die 
Turnvorstellung 2017 aufzugleisen. Wir hatten alle verschiedene Ideen und 
freuten uns,  diese umzusetzen. Trotzdem war uns klar, dass wir das Rad 
nicht neu erfinden mussten. Viele Dinge wie Eintrittspreise, Beginn der 
Show oder Essenszeiten behielten wir analog 2015. Wir überlegten uns, 
wie wir ein Musical Flair herbeiführen könnten und entschieden uns, für 
eine Bar mit Stehtischen im Foyer. Nach drei OK Sitzungen, vielen 
Telefonaten, Briefen, SMS, Gesprächen und Engagement trafen wir uns 
am Freitagnachmittag um die Halle,  das Foyer und die Tombola 
einzurichten und dekorieren. Um 17.00 stiessen die vielen Helfer/innen 
hinzu, um die Tische, Stühle und das Material für die Bühne 
bereitzustellen. Die Hauptprobe verlief sehr gut, wir waren allesamt ein 
gutes Team, das zusammen gearbeitet hat. Am Samstag durften wir 
zweimal bei beinahe voller Halle auftreten. Es war ein sehr gelungener 
Anlass, mit vielen Komplimenten die wir erhalten haben.  
Hiermit bedanke ich mich bei meinen OK Leuten und ALLEN zusammen, 
welche in irgendeiner Weise an unserer Turnvorstellung mitgeholfen 
haben. So macht es Spass, einen Anlass zu Organisieren!!! 
Nun wünsche ich allen eine besinnliche Weihnahten und alles Gute, fürs 
2018 
Die OK Chefin Joli Wenger    

RÜCKBLICK

«Musicals» – Turnvorstellung 2017 
 
Welthits in Allmendingen! Im Rahmen der Turnvorstellung 
präsentierten die Turnerinnen und Turner des TV Allmendingen 
weltbekannte «Musicals» und interpretierten Welthits turnerisch neu – 
sehr zum Vergnügen des zahlreichen Publikums.  
  
«Yakari», «Cats», «Grease» oder «Mamma Mia»: sie fehlten alle nicht. 
Von den Kleinsten bis hin zur älteren Turnergeneration zeigten die 
Mitglieder des Turnvereins Allmendingen einmal mehr, wie weltbekannte 
Musicalhits (neu interpretiert) auf den Brettern der Mehrzweckhalle 
Allmendingen das Publikum in den Bann reissen können. Als Conferencier 
führte Reto Pfister durch den Abend – stilecht, wie es sich gehört, als 
Phantom der Oper. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



33

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mitte August trafen sich die OK Mitglieder bei mir zu Hause, um die 
Turnvorstellung 2017 aufzugleisen. Wir hatten alle verschiedene Ideen und 
freuten uns,  diese umzusetzen. Trotzdem war uns klar, dass wir das Rad 
nicht neu erfinden mussten. Viele Dinge wie Eintrittspreise, Beginn der 
Show oder Essenszeiten behielten wir analog 2015. Wir überlegten uns, 
wie wir ein Musical Flair herbeiführen könnten und entschieden uns, für 
eine Bar mit Stehtischen im Foyer. Nach drei OK Sitzungen, vielen 
Telefonaten, Briefen, SMS, Gesprächen und Engagement trafen wir uns 
am Freitagnachmittag um die Halle,  das Foyer und die Tombola 
einzurichten und dekorieren. Um 17.00 stiessen die vielen Helfer/innen 
hinzu, um die Tische, Stühle und das Material für die Bühne 
bereitzustellen. Die Hauptprobe verlief sehr gut, wir waren allesamt ein 
gutes Team, das zusammen gearbeitet hat. Am Samstag durften wir 
zweimal bei beinahe voller Halle auftreten. Es war ein sehr gelungener 
Anlass, mit vielen Komplimenten die wir erhalten haben.  
Hiermit bedanke ich mich bei meinen OK Leuten und ALLEN zusammen, 
welche in irgendeiner Weise an unserer Turnvorstellung mitgeholfen 
haben. So macht es Spass, einen Anlass zu Organisieren!!! 
Nun wünsche ich allen eine besinnliche Weihnahten und alles Gute, fürs 
2018 
Die OK Chefin Joli Wenger    
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Fenster
    sind Gesichter.

Fensterbau / Bauschreinerei / Innenausbau

Denken Sie an eine Fenstersanierung?

VISON-3000
®

 - das Fenstersystem der neusten

Generation verbindet maximalen Lichteinfall mit

hervorragenden Dämmwerten.

Ein Unternehmen der Innovations-

gruppe VISON-3000 ®

www.vision-3000.ch

3608 Thun

Tel. 033 336 22 40
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Volleyball 
 
 

 
 
TBO Volleyball-Meisterschaft 2017/2018 – Vorrunde Mixed 
 
 
Berichte von unserem Live-Korrespondenten direkt vom Spielfeld oder aus 
der Dusche 
 
 
24.10.17, 22:43:23h, Reto Pfister: Resultat TVA vs. TV Sigriswil, für 
diejenigen, welche nicht mit dabei waren... leider eine 2:3-Niederlage nach 
2:0-Satzführung. Gute und teilweise lange Ballwechsel, aber Sigriswil war 
über das gesamte Spiel wohl realistischerweise das "Quäntchen" besser... 
Danke Iris für die Organisation! Guet Nacht... 
 
 
31.10.17, 22:02:26h, Reto Pfister: Heutiges Resultat > TVA vs. DTV 
Unterseen 0:3, obwohl wir sie in den ersten beiden Sätzen gefordert 
haben. Gegen andere Teams punkten wir mit dieser Leistung! Nun muss 
halt Ringgenberg dran glauben � Guet Nacht! 
 
14.11.17, 22:25:06h, Reto Pfister: Zitat aus dem letzten Spielbericht: "Nun 
muss halt Ringgenberg dran glauben � Guet Nacht!" Na ja, unsere beiden 
ersten Sätze heute waren wirklich... "guet Nacht"! Wir fingen uns in den 
Sätzen 3 und 4 aber auf und kamen so in den entscheidenden 5. Satz. Mit 
einem 4:8 Rückstand wechselten wir die Seiten. Wir glaubten bis zum 
letzten Punkt an den Sieg und mit einem As gewannen wir tatsächlich noch 
15:13! SIEG!!! Diesmal waren wir die glücklichen Gewinner und so macht 
es doch viel mehr Spass, diese Nachricht zu schreiben ��� 
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Volleyball 
 
 

 
 
 
27.11.17, 23:17:44h, Reto Pfister: Heute fuhren wir zum bisher 
ungeschlagenen TV Meiringen. Nach gutem ersten Satz verloren wir 
diesen mit 25:27 äusserst knapp. Den 2. Satz gewannen wir und so 
glaubten wir plötzlich an den möglichen Auswärtssieg! Leider schenkten wir 
dem Gegner im 3. und 4. Satz durch (zu) viele Eigenfehler ebenso (zu) 
viele Punkte... Meiringen bleibt in dieser Saison ungeschlagen, aber wir 
haben Ihnen immerhin einen Satz abgenommen. Pfuuset guet! 
 
 
12.12.17; Live Ticker Beat Morgenthaler: TVA vs. Kandersteg 
20:50h: 1. Satz unglücklich 19:25 verloren! 
 
20:58h: Der 2. Satz: Spielstand nach 5 Minuten: 4:8  
Schwach angefangen dafür stark nachgelassen! 
 
21:01h: Spielstand 7:17 
 
21:07h: 2. Timeout Kandersteg bei 18:23, hat Kandersteg Angst? 
 
21:08h: 2. Satz wieder 19:25, i bi totau ungerzuckeret i muess es Bier ha. 
 
Hier endet der Live Ticker aus gesundheitlichen Gründen vorzeitig.  
Für e Tickerer het d’Fabienne der Räscht überno! 
 
12.12.17, 22:16:25h: Fabienne Spring: Danke dä zahlriche Zueschouer 
füre Live Ticker� Im 3.te Satz hei mr nomau aues gäh u guet kämpft leidr 
heimr oh dä Satz nid für üs chönä entscheide 20:25. Het gfägt� Hopp TVA 
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Wir unterstützen den 
Thuner Sport !

Zaugg Bau ag

Allmendingen-Allee 2
3608 Thun, Tel. 033 334 22 55

www.zauggbau.ch
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VORSCHAU

 
T   V      A   l   l   m   e   n   d   i   n   g   e   n

 
 
__________________________________________________________________________
 

JUGI-WEEKEND 2018 
KUSPO LENK, 02. / 03. Juni 2018 

__________________________________________________________________________
 
 
 

Juhui, es ist wieder soweit! Der TV Allmendingen führt ein Jugi-Weekend durch. 
Wir freuen uns auf möglichst viele Anmeldungen zu diesem aussergewöhnlichen 

Anlass für die Kinder. 
 

 
  

Teilnehmer/innen: Alle jugendlichen Turner/innen der 1./2. Klasse, der 3./4. Klasse sowie der 
Mädchen- und Jugendriege Oberstufe 

  

Leitung: Leiter/innen des TV Allmendingen 
  

Besammlung: Samstag, 02. Juni 2018, ca. 09.00 Uhr, PP MZH Allmendingen
  

Rückkehr: Sonntag, 03. Juni 2018, ca. 17.00 Uhr, PP MZH Allmendingen
  

Kosten: Max. Fr. 100.- / Kind,  
Anzahlung Fr. 50.- / Kind 
je nach Vereins- und Sponsoring-Beitrag kann der Betrag varieren

  

Themen: Spass, Förderung des Zusammenhalts und der Kameradschaft, 
verschiedene Spiele, Leichtathletik und vieles mehr!

  

An-/Abmeldung: Bitte schriftlich (per WhatsApp, E-Mail, Post) an Barbara Pfister. 
Die Anmeldung ist mit der Anzahlung des Beitrages verbindlich. Es werden 
bei einer Abmeldung (ausser mit Arztzeugnis) keine Kosten zurückerstattet. 
Anmeldeschluss: 12. Januar 2018 

  

Kontodaten: Turnverein Allmendingen, 3600 Thun 
Postfinance 30-1975-5 

  

Weiteres: Den angemeldeten Kindern wird zu gegebener Zeit ein detailliertes 
Programm für das Jugi-Weekend abgegeben. 

  

Kontakt: Barbara Pfister, 033 336 36 13 / 079 787 11 47 
Grienweg 15, 3608 Thun 
pfisterfeller@bluewin.ch

 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
 
Anmeldetalon JUGI-WEEKEND 2018, KUSPO Lenk (Anmeldeschluss: 12. Januar 2018) 
Die Anmeldung ist verbindlich, sobald der Betrag von Fr. 50.- pro Kind einbezahlt ist.  
 

     JA, ich nehme am „JUGI-WEEKEND 2018“ im KUSPO teil. 
     NEIN, ich kann am „JUGI-WEEKEND 2018“ im KUSPO nicht teilnehmen. 

 
Riege:  

Vorname / Name: 

Adresse / PLZ / Ort:  

Telefon / Mobile:  

Unterschrift Eltern:  
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Schlussturnen 
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Happy 
Birthday 

. 

80 
08.02.1938 Kathrin Wenger Seniorinnen  
   

70 
03.01.1948 Armin Fuchs Gönner 
17.02.1948 Erich Balsiger Passivmitglied 
 

60 
25.01.1958 Barbara Gaggioli Passivmitglied 
29.01.1958 Helene Aebischer Passivmitglied 
 

30 
08.03.1988 Regula Bettschen Passivmitglied 
 

10 
05.01.2008 Dominik Bähler Jugendriege 
08.01.2008 Nina Wenger Jugendriege 
22.03.2008 Leandro Schöni Jugendriege 
31.03.2008 Samira Reusser Jugendriege 
 

 
 
 
 
 
 

 

MUTATIONEN 
Eintritte  Aktive / Jugend / Passive 
Manuela Feldmann Volley 
Marc Scheuner Volley 
Sebastian Bieri Volley 
Klaus Neuenschwander Volley ( alt Passiv ) 
Kim Taing Volley 
Rahel Heim Frauen/Männer/Dance 
Patricia Frey Hilfsleiterin Kitu 
Janosch Reber Jugendriege 
Valentina Scheuber Jugendriege 
Sofia Fuhrmann Jugendriege 
Laurin Scheuber Kitu 
Zoe Schönenberger Kitu 
Gian Fluri Kitu 
Sara Lüthi Kitu 
Devin Gertsch Kitu 
Nuria Frey Kitu 
Kimmo Bédert Kitu 
Aylin John Kitu 
Daniela Santiago Passiv 
Christine Luginbühl Passiv 
 
 
 
Austritte  Aktive / Jugend / Passive 
Karin Oesch Hilfsleiterin Kitu  
 
 
 
 
 
 
 
 

Jederzeit wieder herzlich willkommen! 
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Anlässe

Januar
SA+SO, 13.+14.01. Vorstandsweekend Lauchernalp
Februar
FR, 09.02. Hauptversammlung Rest. Kreuz Allmendingen
März
SO, 25.03. TBO-Unihockeyspieltag Jugend Armeesporthalle Thun
April

Mai
DO, 10.05. (Auffahrt) Turnwanderung ? Noch kein Organisator
Juni
Sa+SO, 02.+03.06. Jugi-Lager KUSPO Lenk
FR-SO, 08.-10.6. Mittelländisches Turnfest Münchenbuchsee
DI, 12.06. Turnstand MZH Allmendingen
FR-SO, 29./30.6.+1.7. Verbandsturnfest TBOE Langnau i. E.
Juli
SA+SO, 07.+08.07. 7-eck Cup Unihockey Arosa
August
FR+SA, 10.+11.08. Thunfest Rathausplatz hinten Thun
SA+SO, 25.+26.08 Oberl. Jugendturntag Saanen-Gstaad
September

Oktober
Ab Oktober Volley-/ Unihockeymeisterschaft diverse Orte
November
SA+SO 03.+04.11. Lotto MZH Allmendingen
Dezember
DI, 04.12. Chlouselouf MZH bis Rest. Guntelsey
MI, 12.12. Schlusshöck Bären Thierachern
DI, 18.12. Schlussturnen MZH Allmendingen
2019
FR, 08.02. Hauptversammlung Rest. Kreuz Allmendingen

Provisorische Termine 2018 bis HV 2019
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Mit einem lachenden und einem weinenden Auge gebe ich die Redaktion 
ab. Ich habe in diesen Jahren manchmal innerlich geflucht, wenn die 
Berichte nicht richtig formatiert oder sonst nicht ganz korrekt waren. Wenn 
ich aber dann das Endresultat in den Fingern hatte, waren meine negativen 
Gedanken weg und war sehr zufrieden. Ich möchte mich ganz herzlich bei 
allen Leuten vom TV bedanken, die mich in den letzten Jahren begleitet 
und unterstützt haben. Ich hoffe, dass ihr auch Eva unterstützen werdet. 

Ich wünsche dir Eva viel Freude und wenig Ärger bei deinem neuen 
„Aemtli“. 

Christine Stucker 
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Mixed Volleyball 
 
Dienstag 20.00 – 19.45 Uhr 

Iris Spring, Längmatt 13, 3608 Thun 033 336 85 03 / 079 392 88 49 
 iris.spring@bluewin.ch 

 
Nordic Walking Montag 19.00 – 20.00 Uhr
Therese Vaucher, Allmendingen-Allee 7b, 3608 Thun 033 336 11 92 / 079 417 89 62 

th.vaucher@hispeed.ch 
  
Turnen Seniorinnen / Senioren Dienstag 18.45 – 20.00 Uhr
Jakob Kläy, Mühlemattweg 3, 3608 Thun 033 336 93 85 
  
  
*Turnen Frauen / Männer Donnerstag 20.00 – 21.45 Uhr
Daniela Ramseier, Stockhornstr. 22, 3600 Thun  033 221 52 25 / 079 513 13 71 

daniela.ramseier@bluewin.ch 
  
D*A*N*C*E (Erwachsene & Jugend ab 7. Kl.) Donnerstag 19.30 – 20.30 Uhr
Varna Ringgenberg, Martinstrasse 2, 3600 Thun 079 654 78 94 

vringgenberg@hotmail.com 
  
Jugendriege Oberstufe Freitag 18.30 – 20.00 Uhr
Tobias Schmid, Hohmadstrasse 49, 3604 Thun 033 336 02 40 / 079 258 91 93 

schmid.tobias@hotmail.com 
  
*Mädchenriege Oberstufe Donnerstag 18.30 – 20.00 Uhr
Barbara Pfister, Grienweg 15, 3608 Thun 033 336 36 13 / 079 787 11 47 

pfisterfeller@bluewin.ch 
  
Unterstufe 3. + 4. Klasse (gem. Gruppe) Freitag 17.15 – 18.30 Uhr
Jessica Diemi, Allmendingenstr. 61, 3608 Thun 033 335 38 22 / 079 914 90 60 

diemi-probst@bluewin.ch 
  
Unterstufe 1. + 2. Klasse (gem. Gruppe) Donnerstag 17.15 – 18.30 Uhr
Anita Zurbuchen, Alpenstrasse 118A, 3627 Heimberg 033 335 27 48 / 079 405 48 38 

anita.philipp@bluwin.ch 
  
Kinderturnen Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr
Claudia Moser, Weidenweg 4G, 3608 Thun 033 335 59 42 / 079 293 35 13 

moser-claudia@bluewin.ch 
  
Mutter-und-Kind-Turnen Freitag 16.00 – 17.00 Uhr
Isabelle Grunder, Hagacherweg 24, 3608 Thun 079 374 72 23 

Isa.grunder@bluewin.ch 
  
Unihockey - TK Chef Freitag 19.30 – 21.45 Uhr
Tobias Schmid, Hohmadstrasse 49, 3600  Thun  079 258 91 93 

schmid.tobias@hotmail.com 
  
  

  
 

*Präsident 
Thomas Ramseier, Stockhornstr. 22, 3600 Thun 
 

033 221 52 25 / 079 415 29 32 
tom.ramseier@bluewin.ch 

  
*Vizepräsidentin 
Jolanda Wenger, Allmendingen-Allee 17, 3608 Thun 033 335 50 03 / 079 742 60 22 

ruedi.joli.wenger@hispeed.ch 
  
*Kassier 
Christoph Ott, Gurnigelstrasse 11, 3600 Thun 033 221 81 31 / 079 822 61 27 
 TVA-finanzen.ott@bluewin.ch 
  
*Sekretär 
Beat Rölli, Rüttiweg 8, 3608 Thun 079 387 13 64 
 beat-roelli@bluewin.ch 
  
*Materialverwalter 
Adrien Glardon, Dorfstrasse 48, 3634 Thierachern 079 104 31 58 

adi.glardon@bluewin.ch 
  
*Beisitzerin 
Debora Stalder, Allmendingenstrasse 67, 3608 Thun 
 

debora-st@gmx.ch 

  
*Vertreter Unihockey-Männer-Senioren
Andreas Abgottspon,Blümlisalpstr.28, 3600 Thun 
 
 

 
079 393 42 32 
resuahoi@hotmail.com 

Werbung 
Sabine Wenger, Schulstrasse 65c, 3604 Thun 033 335 01 12 / 079 612 04 04 

wengerelektrik@bluewin.ch 
  
Redaktion 
Eva Lanz, Breitenweg 11, 3604 Thun 078 631 61 05 
Beat Morgenthaler, Rüttiweg 21, 3608 Thun 
 

eva18lanz@gmail.com 

Webmaster 
Martin Hasler, Obere Hauptgasse 40, 3600 Thun 079 795 37 63 

mahasler@hotmail.com 
  
Postadresse und Homepage
TV Allmendingen, Postfach 35, 3608 Thun contact@tvallmendingen.ch 
 www.tvallmendingen.ch 
Hauswart 
Franz Liebi, Längmatt 7, 3608 Thun 079 415 09 17 

franz.liebi@thun.ch 
Mutationen und Adressänderungen an: 
Anita Glardon, Hagweg 3, 3634 Thierachern                        
 

 
anita.glardon@bluewin.ch 

Turn-Ferien: 17.02.-25.02.2018 und 07.04.-29.04.2018         * Vorstandsmitglieder
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